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I Elemente der Mathematik

Rezensionen

H. Walser: DIN A4 in Raum und Zeit. Silbernes Rechteck - Goldenes Trapez - DIN-Quader. 101 Seiten,

14 50 Edition am Gutenbergplatz, Leipzig, 2013, EAGLE 069, ISBN 978-3-937219-69-1

Dieser Text zeigt, wie em unscheinbares Thema Bedeutung und Glanz gewinnt, wenn em kreativer und
mathematisch versierter Autor es mit didaktischem Flair m verschiedene Zusammenhange stellt, es von mehreren

Standpunkten aus betrachtet, variiert, verallgemeinert Walser zeigt, wie man Mathematik mit einem elementaren

Thema entzündet, indem man sich auf mathematisch relevante Fragen besinnt und um Antworten ringt Er
verwickelt die Leserin, den Leser alsbald m einen Dialog, indem er Aufgaben und Fragen stellt, mit denen sie
sich beschäftigen mögen Er steckt einen Rahmen ab, m welchem sich em virtueller mathematischer Diskurs
entspinnt, wenigstens mit all jenen, die sich um Antworten auf seine Fragen bemuhen, die im Ernst und mit Müsse
selbst nachdenken, Mathematik machen, bevor sie die Antwortskizzen und Kommentare des Autors weiter lesen

Kurz zum Inhalt Halbieren und Zusammensetzen von Rechtecken fuhrt auf gewisse Spiralen und die Definition

von DIN-476 Mit den Spiralen kommen Punktfolgen und deren Grenzpunkte - ohne dass em theoretischer

Vorspann mit s und n(s) potentielle Neugierde im Keim erstickt Es folgen Gedanken zur Irrationalität von V2,
der Schlusselzahl im DIN-Format, aber auch zu rationalen Eigenschaften und zu Verbindungen zum Goldenen
Schnitt und zum Goldenen Trapez Der nächste Schritt nimmt sich die Verallgemeinerung auf höhere Dimensionen

vor Aber Walser bleibt nicht beim DIN-Quader stecken, seine Elementarmathematik lasst Raum auch für
DIN-Hyperquader Es folgen Exkursionen zum Silbernen Rechteck, zum Achteck und zu Achteckparketten und
mehr In eine andere Richtung weisen Kreise im DIN-Rechteck (orthogonale Kreise und berührende Kreise) Das
Thema wird abgerundet durch eine Exkursion m die Polyedergeometrie "Ansetzen und Abschleifen" heisst der

Untertitel Dass dabei Flechtmodelle mcht fehlen, ist em Markenzeichen des Autors

Die Erwähnung der Zeit im Titel mag an diesem Punkt rätselhaft erscheinen Walser gibt einen Abnss über die
historische Entwicklung der Papierformate Er lasst Schlusselpersonen auftreten, die seit der frühen Industrialisierung

Vereinheitlichungen, Standards und Normen gefordert haben Wir erfahren auch, warum es neben DIN
A-Formaten eine Reihe von B- und C-Formaten gibt

Empirie lasst Vermutungen keimen Walser schafft Raum für eigene Gedanken zum Thema, für Fragen, für
Freude an verbluffenden Mustern, für Neugierde und Antworten Ist das nicht der Nährboden für elementare

Mathematik, für neue Sprosse m der Mathematik überhaupt7

Wie immer bei Hans Walser kommen handfeste Matenalisierungen mit ansprechenden Modellen und ästhetisch

uberzeugende graüsche Umsetzungen mathematischer Ideen zum Zug Damit zeigt er Wege vom Konkreten zum
Abstrakten und zurück Auf diesen Wegen lassen sich m heterogenen Lerngruppen verschiedene Bedurfnisse
stillen und zugleich verschiedene Fähigkeiten abrufen oder differenziert angemessene Ansprüche stellen

Es ist wieder em Text von Walser, der als gutes Vorbild wichtige didaktische Botschaften implizit vermittelt Ich
kann ihn vorbehaltlos empfehlen

H R Schneebeli, Wettmgen
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